
Am 8. Dezember 2021 hat die 2. Tarifverhandlung virtuell für die Niederlassung 
Adorf stattgefunden. 
Die Forderung der ver.di-Tarifkommission ist weiterhin die  
Anerkennung der gültigen Tarifverträge für den Groß- und Außenhandel des 
Bundeslandes Nordrhein-Westfalen.

Ein Rückblick auf das bofrost Tarifgeschehen rechtfertigt unsere Forderung.

2017 – keine Erhöhung
2018 – keine Erhöhung
2019 – 2 % 
2020 – keine Erhöhung
2021 – keine Erhöhung

Inflationsrate im November 2021 = 5,2 % laut Statistischen Bundesamt.

Die Arbeitgeber haben uns wieder kein konkretes Angebot in 
der Verhandlung unterbreitet.

Im Laufe der Verhandlungen kristallisierte sich heraus, dass die Arbeitgeber die Tarifver-
träge des Groß- und Außenhandels für das Bundesland Nordrhein-Westfalen nicht in An-
wendung bringen wollen. Auch sind bei den 
Verkaufsfahrern*innen die jetzigen Tarife 
nicht veränderbar, nur ein Einarbeitungsgehalt 
und eine minimale Erhöhung in der untersten 
Stufe wäre denkbar. Für die Lageristen*innen 
gab es kein Angebot. Es wird über ein neues 
System nachgedacht, ohne eine Zusage, 
dass zum Schluss eine Erhöhung rauskommt.

Wir, die ver.di-Tarifkommission haben unseren  
Unmut Luft gemacht und den Arbeitgeber mit 
auf den Weg gegeben, seine Position noch  
einmal zu Überdenken. Unter Wertschätzung  
verstehen wir etwas anderes.

• Wir wollen keine Spaltung der Belegschaft.

• Wir wollen für alle Beschäftigtengruppen  
 eine tarifliche Erhöhung.

• Wir erwarten ein schriftliches Angebot  
 bis Ende Januar 2022.

ZWEITE TARIFVERHANDLUNG ZWEITE TARIFVERHANDLUNG 
BEI BOFROST ADORFBEI BOFROST ADORF

KEIN ERGEBNIS ERZIELT!KEIN ERGEBNIS ERZIELT!
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STREIK

Weihnachten steht 
vor der Tür.
Wir vielleicht auch.
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Tarifbindung bei bofrost* jetzt!

www.handel-sat.verdi.de www.facebook.com/verdihandelsat/


